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[bookmark: Text1]Firma:       
Arbeitsbereich: Galvanik, allgemein
Verantwortlich:       
				Unterschrift
	BETRIEBSANWEISUNG
GEM. § 14 GEFSTOFFV
Diese Muster-Betriebsanweisung muss 
vor Verwendung an die tatsächlichen 
Betriebsverhältnisse angepasst werden.
Arbeitsplatz: Tätigkeit mit Säuren
Tätigkeit: Ab- und Umfüllen, Verdünnen
	
[bookmark: Text2]Stand:       
B022

	Gefahrstoffbezeichnung

	[bookmark: Text3]Salzsäure, Schwefelsäure, Salpetersäure, Phosphorsäure      

	Gefahren für Mensch und Umwelt

	[image: GHS-pictogram-acid.svg]
Gefahr
	‒	Schwere Verätzungen bei Berührung mit Augen, Haut und Schleimhäuten
‒	Heftige (exotherme) Reaktion mit Laugen und beim Verdünnen mit Wasser
(Verspritzen unter Hitzeentwicklung möglich)
‒	Einatmen der Dämpfe kann bei Salzsäure und Salpetersäure bis zum Lungenödem führen
‒	Konzentrierte Schwefel- und Salpetersäure wirken stark oxidierend und reagieren
heftig mit organischen Materialien (Putzwolle, Holz, Textilien etc.),
bei Salpetersäure entwickeln sich hierbei giftige nitrose Gase (stechender Geruch!)
‒	Wassergefährdend, nicht in die Kanalisation geben

	Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln

	[image: O:\HV_RD_TOE\Töller\Sicherheitszeichen\Sicherheitszeichen von RBB erstellt\000_BMP_RGB_72dpi\m004_RGB.BMP]
[image: O:\HV_RD_TOE\Töller\Sicherheitszeichen\Sicherheitszeichen von RBB erstellt\000_BMP_RGB_72dpi\m009_RGB.BMP]
[image: O:\HV_RD_TOE\Töller\Sicherheitszeichen\Sicherheitszeichen von RBB erstellt\000_BMP_RGB_72dpi\m008_RGB.BMP]
	[bookmark: Text4]‒	Bei Arbeiten mit Säuren stets Schutzkleidung (säurefester Arbeitsanzug;
Stiefel, Schürze, Schutzhandschuhe aus Gummi        ) tragen
[bookmark: Text5]‒	Augenschutz (mit Seitenschutz), ggf. Gesichtsschutz         tragen
[bookmark: Text6]‒	Zum Ab- und Umfüllen nur die Fasspumpen,         benutzen. Befüllen von
Bädern nur bei eingeschalteter Absaugung. 
‒	Verdünnen konzentrierter Säuren: Erst das Wasser dann die Säure!
[bookmark: Text7]‒	Transport größerer Säurebehälter (Ballons, Fässer) nur mit speziellem Transportwagen oder Lastaufnahmeeinrichtung         (Ladungssicherung nicht vergessen!)
[bookmark: Text8]‒	Säurebehälter dicht geschlossen halten und nicht am Arbeitsplatz lagern.
Lagerung im Gefahrstofflager, Lagerplatz       
‒	Am Arbeitsplatz nicht rauchen, essen oder trinken und hier keine Lebensmittel aufbewahren
[bookmark: Text9][bookmark: Text10][bookmark: Text11]‒	Hautschutzmittel benutzen: Schutz (vor der Arbeit)       
Reinigung (vor Pausen und Arbeitsschluss)       
Pflege (nach der Arbeit)       
[bookmark: Text12]‒	Verschmutzte Kleidung nicht mit privater Straßenkleidung zusammen aufbewahren,
Reinigung durch:         (nicht privat waschen!)
	[image: O:\HV_RD_TOE\Töller\Sicherheitszeichen\Sicherheitszeichen von RBB erstellt\000_BMP_RGB_72dpi\p002_RGB.BMP]

	Verhalten im Gefahrfall

	
	Verschüttetes mit viel Wasser fortspülen und der Abwasseranlage zuführen
Im Brandfall: Vorgesetzten informieren;
[bookmark: Text13]Brandbekämpfung mit vorhandenen Feuerlöschern (Standort)       
Bei größer werden dem Brand und dem Auftreten von Brandgasen den Raum sofort verlassen
[bookmark: Text14]Notruf:       

	Erste Hilfe

	[image: ]
	‒	Hautkontakt: Benetzte Stellen sofort mit viel Wasser abspülen
[bookmark: Text15]‒	Augenkontakt: Gründlich mit viel Wasser (Augendusche) ausspülen
Vorgesetzten informieren, Augenarzt         aufsuchen
[bookmark: Text16]‒	Einatmen: Frischluft, Vorgesetzten informieren, Arzt         aufsuchen
Ersthelfer      		Telefon:      

	Sachgerechte Entsorgung

	[bookmark: Temp]
	[bookmark: Text19]‒	Entsorgung durch       
Datum:      		Unterschrift:      



image6.png




image7.png




image8.png




image1.jpg
¥ BG ETEM

Energie Textil Elektro
Medienerzeugnisse

Betriebsanweisung

Arbeitshilfen
E Vorlagen und Formulare

Wichtig

Diese Betriebsanweisung an die betrieblichen Anforderungen anpassen

So nutzen Sie diese Betriebsanweisung richtig

Die folgende Betriebsanweisung ist ein Muster; sie
kann nicht alle speziellen Gegebenheiten am konkre-
ten Arbeitsplatz in Threm Unternehmen beriicksichti-
gen. Diese Betriebsanweisung muss daher vor ihrem
Einsatz an die konkreten Erfordernisse am jeweiligen
Arbeitsplatz angepasst werden.

Wer erstellt die Betriebsanweisung?

Die Unternehmensleitung hat die Pflicht, die Betriebs-
anweisung zu erstellen. Diese kann die Pflicht auf an-
dere Personen iibertragen - in der Regel werden dies
die im Arbeitsbereich zustindigen Vorgesetzten sein.

Wie erstellt man die Betriebsanweisung?

Um eine Betriebsanweisung richtig und passgenau zu
erstellen, muss man die Arbeitsprozesse, die Materia-
lien, Geridte, Maschinen und auch die erforderliche
personliche Schutzausriistung kennen. Betriebsanwei-
sungen sind schriftlich, in verstiandlicher Form und

so konkret zu verfassen, dass sie in praktisches Verhal-
ten oder Handeln umgesetzt werden kénnen.

Warum braucht man eine Betriebsanweisung?
Lassen sich Gefdhrdungen am Arbeitsplatz nicht durch
technische SchutzmaRnahmen, Anderung der

Arbeitsabldufe oder den Einsatz anderer Materialien
vermeiden, so muss die Unternehmensleitung darauf
einwirken, dass sich die Beschiftigten sicherheits-
gerecht verhalten. Dazu gehéren organisatorische
Mafnahmen, die Bereitstellung personlicher Schutz-
ausriistung sowie die Unterweisung und Information
der Beschiftigten. Betriebsanweisungen sind damit
ein wichtiges Element der Unterweisung.

Weitere Informationen

© Broschiire ,,Betriebsanweisungen fiir Tatigkeiten
mit Gefahrstoffen“ (MB029), () medien.bgetem.de,
Webcode: M18805543

o Betriebsanweisungen zu unterschiedlichen Bran-
chen und Arbeitsgebieten, () medien.bgetem.de,
Thema: Betriebsanweisungen

© Themen von A bis Z: Unterweisungen, (7) bgetem.de,
Webcode: 15547993
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